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Marion Sellier: 

Bauunternehmen muss für Baumschäden an der L 192 haften 

 

Zur heutigen Debatte im Wirtschaftsausschuss über den Baum-Tod an der L 192 erklärt die 
SPD-Landtagsabgeordnete aus dem Wahlkreis Südtondern, Marion Sellier: 

Durch offenbar unsachgemäße Ausführung der Bauarbeiten an der L 192 sind 370 Bäume so 
stark geschädigt worden, dass sie umgeworfen werden mussten. Das hat Minister de Jager 
gegenüber dem Ausschuss eingeräumt. Durch dieses Vorgehen ist großer ökologischer 
Schaden entstanden. Der Schutz der alten Bäume war im Vertrag mit der privaten Baufirma 
geregelt. Offenbar hat sich der ÖPP-Partner nicht daran gehalten und somit Vertragsbruch 
begangen. Ein Fehlverhalten des Landesbetriebes Straßenbau ist dagegen auszuschließen. 

Es geht jetzt darum, den Schaden so schnell wie möglich zu beheben. Die Firma muss jedoch 
nicht nur Ersatz, sondern auch einen nennenswerten Ausgleich schaffen. 

 

 


